
Fundplatz Nr. 0022 und 0023/84

Koordinaten: (0022)   L = 522.575, B = 304.500
	            (0023)   L = 522.525, B = 304.400

Geographie: Beide Fundstellen liegen nahezu ungeschützt vor Wind und Wetter in zwei flachen Senken auf 
dem Kalksteinplateau. Die Senken werden von Norden her durch Wadirinnen gespeist. Das übliche Sediment 
hell braunroter Färbung füllt die Depressionen auf. Spuren rezenter Sedimentation sind deutlich zu erkennen. 
Ein Abfluss nach Süden existiert nicht.

Ausdehnung: (0022)   N – S = 60m, W – O = 40m
	            (0023)   N – S = 90m, W – O = 80m

Fundplatzbeschreibung:

0022: Artefakte sind hauptsächlich im nördlichen Teil in der Nähe der Strukturen gefunden worden. Teilwei-
se lagen sie im rezenten Sediment. Im tiefer liegenden südlichen Teil muss mit angeschwemmtem Material 
gerechnet werden.

0023: Entsprechend der Lage der Feuerplätze, an der Peripherie der Fundstelle, war die Dichte der Fundstü-
cke. Das Zentrum ist weniger reich an Artefakten, zumindest an der Oberfläche. Die Möglichkeit besteht hier 
in situ Material, von Sediment bedeckt, zu finden.

Inventar:

Von 0022 wurden 23 Steinartefakte entnommen, davon drei nicht retuschierte Klingen, 1 Kern, 1 Kombinati-
onswerkzeug Stichel-Kerbe, ein Kratzer, eine Kerbe, zwei Ounanspitzen, eine Pfeilspitze H, ein retuschierter 
Abschlag, 10 retuschierte Klingen, eine retuschierte Lamelle und eine Endretusche.

Von 0023 wurden 14 Artefakte abgesucht, davon fünf Kerne, ein Stichel / Kern, ein Bohrer, zwei Kerben, 
eine retuschierte Lamelle, eine retuschierte Klinge, zwei plattige Abschläge als Messer retuschiert und eine 
Pfeilspitze Typ B. 

Die Anzahl der Feuerstellen beträgt zwei für 0022 und zehn für 0023, hier wurde von einem westlich gelege-
nem Herd eine Probe mit guten Stücken entnommen.

Auf 0023 liegt eine Reibschale, auf 0022 liegen vier Läufersteine. Keramik und Knochen sind vorhanden.

Auf beiden Fundstellen sind aus Kalksteinbrocken zusammengesetzte, kreisförmige Strukturen zu erkennen. 
Die Erosionskanäle im Stein weisen nach unten. 

Außer den vier Steinlegungen auf 0022 und dem nördlich von 0023 gelegenem, kann noch eine weitere 
Struktur außerhalb der Fundstellen südlich von 0022 und östlich von 0023 beobachtet werden.
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